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Neue mikroporös beschichtete 
Spezialitäten bzw. 
lösemittelquellbare Medien
Der Großformatdruck mit wässrigen Tinten setzt immer stärker auf Pigmentsysteme. Insofern verlangt der 

Kunde kompatible, glänzende Oberflächen auch für das Spezialitätensegment. Folgerichtig erweitert  die Sihl 

das Produktportfolio nun um zwei weitere Varianten. Neu im Angebot sind ab sofort ein Premium Vinyl und ein 

Canvas für die Fotoreproduktion. 

Das 270 µm starke Premium Vinyl SA 270 

glossy 3585 ist eine glänzend, mikroporös 

beschichtete, selbstklebende Vinyl-Folie 

mit wässrigem, Acrylat basierendem Per-

manentkleber.

Die speziell für diese Folie entwickelte 

mikroporöse Beschichtung besticht durch 

die universelle Eignung für alle gängigen 

wässrigen Tinten, die schnelle Trocknung 

und die hohe erzielbare Farbsättigung. 

Durch den Verzicht auf optische Auf-

heller wird verhindert, dass die Folie 

durch Oxidation vergilbt. So bleibt der 

Bildeindruck auf lange Zeit erhalten. 

Damit übertrifft das neue Vinyl die bei-

den im Programm befindlichen älteren 

Klebefolien (Standard Vinyl SA 240 glossy 

3828, mit quellbarer und nur für Dye 

Tinten geeigneter Beschichtung, sowie 

das Classic Vinyl WR SA 280 satin 3634 

der ersten Generation) und wird diese 

langfristig ablösen. 

Durch die besondere Art der Oberfläche 

wird ein gleichbleibender Glanz in be-

druckten und unbedruckten Bereichen 

erreicht. Die Wasserresistenz ermöglicht 

auch eine kurzfristige Anwendung im 

Außenbereich bei Temperaturen >0°C. 

Die bedruckte Folie ist kompatibel mit 

Kaltlaminaten und so weiterveredelt be-

sonders lange haltbar in der Anwen-

dung. 

Anwendungen können sein: Fußboden-

werbung in Kombination mit geeigneten 

Laminierfolien, Schilder und Werbung 

im Innenbereich sowie im Außenbereich. 

Eigenschaftenbeschreibung 

nächste Seite.

TITELTHEMA PRODUKTE

Premium Vinyl SA
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Dieses Canvas überzeugt durch einen 

guten Glanz und brilliert mit höheren 

Farbdichten. So konnte der Farbraum 

deutlich gesteigert werden, wodurch 

die Ausdrucke wesentlich lebendiger 

erscheinen.

Die rasche Trocknung nach dem Drucken 

und die Wasserresistenz sind weitere 

Pluspunkte. Der Verzicht auf optische 

Aufheller in der Beschichtung erhöht  

die Alterungs- und Farbbeständigkeit   

in Kombination mit Pigmenttinten.

 Eigenschaften des Premium Vinyl SA 270 und Fortuna Artist Canvas 350

Premium Vinyl SA 270 	 Fortuna Artist Canvas 350

3585	 3582

glossy	 glossy,  Weißgrad 85

300 g/m2	 380 g/m2

270 µm (inkl. Liner)	 475 µm

Glanz > 43 %	 Leinwandstruktur 2:1

30 m	 12 m

91,4 cm (36,0´´)	 61,0 cm (24,0´´)

106,7 cm (42,0´´)	 91,4 cm (36,0´´)

127,0 cm (50,0´´)	 106,7 cm (42,0´´)

137,2 cm (54,0´´)	 111,8 cm (44,0´´)

152,4 cm (60,0´´)	 127,0 cm (50,0´´)

	 137,2 cm (54,0´´)

	 152,4 cm (60,0´´)

2“	 2“

Produkt

Produktnummer

Oberfläche

Flächengewicht 

Dicke

Oberfläche

Länge

Breiten

Kern

Neue lösemittelquellbare 

Medien

Nach der Einführung des hochwertigen, 

Ende 2008 vorgestellten, SuperDry Roll-

up Film 190 satin 3471 und des Super 

Dry PoP-up Film 330 satin 3472 für was-

serbasierende Tinten kommen jetzt ent-

sprechende Pendants. 

Durch den Neuzugang  PolySOL Roll-up 

Film 180 satin 3515 und PolySOL Pop-up 

Film 310 satin 3516 ergänzt Sihl das 

Angebot an POS-Spezialitäten jetzt für 

Lösemitteltinten. 

Beide bestechen durch die besonders 

dimensionsstabile Polyesterbasis und die 

für diese Foliensorte bekannten und 

charakteristischen Eigenschaften: 

n	� hohe Reißfestigkeit

n	� besonders ebene 

	 und gleichmäßige 			 

	 Oberfläche

n	� hohe gewichts-

	 spezifische Steifig-

	 keit, die eine selbst-

	 tragende Anwen-

	 dung ermöglicht.

S printS print

Fortuna Artist 
Canvas

Das neue Fortuna Artist Canvas 350 

glossy 3582 mit einem Flächengewicht 

von 380 g/m², ist das erste hochglänzen-

de Canvas von Sihl und eignet sich be-

sonders für  hochwertige Ausdrucke von 

Fotos und Bildern für die Innendekora-

tion von z. B. Wohnräumen, Gaststätten, 

Geschäften und Bürogebäuden.

Die Basis ist ein robustes, dimensionssta-

biles Polyester-Baumwoll-Mischgewebe 

in 2:1 Struktur. Damit ergeben sich die 

optimalen Eigenschaften für ein pro-

blemloses Aufspannen auf Keilrahmen. 

Die für diese Anwendung speziell entwi-

ckelte neue mikroporöse Beschichtung 

zeichnet sich durch eine hohe Flexibilität 

aus, so dass die Kanten beim Spannen 

auf den Keilrahmen nicht aufbrechen. 

PolySOL 
Roll-up Film
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Die beiden neuen PolySOL-Folien haben 

eine graue Rückseitenbeschichtung, die 

für eine deutlich höhere Opazität sorgt, 

als in der Anwendung verlangt wird.

Die schon von anderen Produkten 

bekannte und leistungsfähige SOL-Be-

schichtung für Lösemitteltinte liefert  

mit  Eco-, Mild- und True-Solvent-Tinten 

bestechende Bildreproduktionen, zeigt 

einen sehr großen Farbraum und beson-

ders lebendige und brillante Farben. 

Die spezielle lösemittelquellbare Ober-

fläche zeichnet sich durch kurze Trock-

nungszeit, hohe Kratzfestigkeit und 

Wasseresistenz aus.

Beide Produkte sind sowohl mit Kalt- als 

auch mit Heißlaminat getestet worden 

und erreichen mit diesem zusätzlichen 

Schutz wesentlich haltbarere Ergebnisse. 

Die Roll-up Folie eignet sich aufgrund 

ihrer Dicke von 185 µm optimal für den 

Einsatz bei Roll-up wie auch einzeln   

stehenden Spannbannern, während das 

Pop-up mit 310 µm optimal für Rahmen-

gitterdisplaysysteme geeignet ist. 

Bei Fragen zum Produkt berät Sie 

gerne Marketing- und Produktmanager 

Pascal Arnold

pascal.arnold@sihl.com

SuperDry PoP-up Film 	

330 satin, 3472

DuraBanner UVC 275 satin, 3492

Eigenschaften der PolySOL-Filme

PolySOL Roll-up Film 180	 PolySOL Pop-up Film 310

3515	 3516

satin	 satin

235 g/m2	 420 g/m2

185 µm	 310 µm

16 %	 16 %

> 99 %	 > 99 %

20 m	 20 m

91,4 cm (36,0´´)	 91,4 cm (36,0´´)

106,7 cm (42,0´´)	 106,7 cm (42,0´´)	

3“	 3“

Produkt

Produktnummer

Oberfläche

Flächengewicht 

Dicke

Glanz 

Opazität

Länge

Breiten

Kern

PolySOL 
Pop-up Film

Gesamtübersicht der Produkte für die Anwendung im POS Bereich

        Einstiegsklasse  	 Standard Qualität	      Top Qualität 

         Polypropylen 	        
Hart-PVC

 	         Polyester
   mit grauer Rückseite	  	 mit grauer Rückseite	

Roll-up Anwendung 150 – 190 µm

	 SyntiSOL PP Greyback 	 DuraSOL Light 220	 PolySOL Roll-up Film

	 170 satin, 3392	 satin, 3408	 180 satin, 3515

	 SyntiTec PP Greyback 	 Duraqua Light 230	 SuperDry Roll-up Film

	 180 matt, 3391	 matt 3407	 190 satin, 3471

Pop-up Anwendung für Rahmengittersysteme u.ä. ca. 300 µm

                DuraSOL POS Banner 310 satin, 3608	 PolySOL Pop-up Film

                DuraSOL POS Banner M1 300 satin, 3504	 310 satin, 3516

                
	

                Duraqua Rigid 320 matt, 3401	

Selbsttragende Pop-up Systeme ca. 450 µm

                DuraSOL Heavy 450 satin, 3508
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Infrarot härtende
Latex-Tinten
Derzeit sind im Markt drei Tinten etabliert: wässrige Pigmenttinte, 

Lösemitteltinte und UV-härtende Tinte. Wässrige Farbtinten werden im 

professionellen Bereich  kaum noch angewendet. Als neuer wasserbasie-

render Tintentyp  kommt jetzt die IR-trocknende Latextinte (IR = Infrarot) 

hinzu, die aktuell nur von HP-Druckern der L-Serien verwendet wird. 

Der Begriff „IR“ beschreibt den Trock-

nungs- und Härtungsprozess dieser 

Tinte am besten. Drucker für Latex-

Tinten sind mit einer starken IR-Trock-

nereinheit ausgerüstet. Anders als bei 

den wässrigen Pigment- oder bei Farb-

stofftinten wird hier durch die Wärme-

strahlung der IR-Einheit das Wasser in 

der Tinte bei Temperaturen von 90 – 

110°C verdampft, wodurch der Här-

tungsprozess des Latexanteils einsetzt. 

Die Tinte wird auf der Medienober-

fläche durch die IR-Strahlung einge-

brannt. 

Insofern ähnelt dieser Prozess dem der 

UV-härtenden Systeme. Der wesentli-

che Unterschied besteht darin, dass bei 

der UV-Härtung die gesamte Tintenflüs-

sigkeit – durch das UV-Licht angeregt – 

polymerisiert, d. h. durchhärtet, wäh-

rend bei der IR-Tinte nur das bei der 

Trocknung zurückgebliebene Latex-

Polymerisat einen Oberflächenfilm aus-

bildet.

Damit zeigt sich auch gleich ein Vorteil 

der IR-Tinte, und zwar die Flexibilität 

des Farbfilms. Sie ist vergleichbar mit 

der Flexibilität der Lösemitteltinten  

und platzt beim Biegen des bedruck-

ten Materials nicht ab.

Mit der neuen Latex-Drucktechnologie 

werden zahlreiche Nachteile der Löse-

mitteltinten vermieden, wie beispiels-

weise die starke Geruchsbelästigung 

durch Lösemitteldämpfe und deren Auf-

konzentration in der Atemluft bei feh-

lender Absaugung; und die schlechte 

Trocknung der Tinten bei unzureichen-

der Belüftung ohne Zusatzheizung.

Durch den hohen Wasseranteil ist die 

Geruchsbelästigung bei Latex-Tinten 

auf ein Minimum reduziert. Denn die 

Tinte besteht zu circa 60 % aus Wasser, 

10 % Glykol, 20 % wassermischbarem 

Lösemittelfeststoff, 2 % Latexpolyme-

ren und den üblichen 8 % an Farbpig-

menten. 
 

Auch in puncto Bildqualität und Halt-

barkeit stehen die Ausdrucke mit Latex-

Tinten denen mit Lösemittelsystemen 

in nichts nach. Ihre Abriebbeständig-

keit ist bereits recht hoch, trotzdem ist 

je nach Anwendung ein zusätzliches 

Schutzlaminat notwendig.

Der Latex-Digitaldruck soll laut Her-

steller eine geringere Umweltbelas-

tung und ein entschieden geringeres 

Gesundheitsgefährdungspotential auf-

weisen. Den Angaben des Herstellers 

zur Folge geben die erzeugten geruchs-

neutralen Ausdrucke flüchtige orga-

nische Verbindungen in nur geringen 

Mengen ab, weshalb eine spezielle 

Belüftung in den Druckbereichen nicht 

erforderlich ist. Reste an IR-/Latex-Tinten 

werden nicht als gefährlicher Abfall 

S printS print

UV-härtende Tinten

Wässrige Tinten

Lösemittel-Tinten

eingestuft und sind weder entflamm-

noch brennbar. Der Latex-Digitaldruck 

ist dadurch mit entsprechenden Druck-

medien B1-zertifizierbar.

Tintentrocknung im Vergleich

IR/Latex-Tinten
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Auf www.sihl.com erhält man mittels 

Media Finder bei Auswahl des entspre-

chenden Drucksystems oder der IR-/

Latex-Tinte alle kompatiblen Produkte 

auf einen Blick.

Um auch die für ein Plakatieren wich-

tigen und besonders hohen Anforde-

rungen zu erfüllen, insbesondere die 

der höheren Abrieb- und Wasser-

festigkeit, hat Sihl eigens die neuen 

Post-2-Cure Medien entwickelt, die mit 

der Latextechnologie beste Ergebnisse 

erzielen. Dabei steht der Namensbe-

standteil „Post“ für „to post“ = plaka-

tieren bzw. Poster = Plakat und der 

zweite Teil „to cure“ für den Prozess 

der UV- und IR-Härtung. 

Diese nassfesten Papiere ermöglichen 

witterungs- und wasserbeständige 

Ausdrucke sowohl mit den neuen Latex- 

als auch mit UV-härtenden Tinten. Sie 

sind geprüft und ausdrücklich für 

Plakatierungen empfohlen. 

Mit diesen hochweißen Posterpapieren 

fertigen Digitaldruck-Dienstleister jetzt 

schon Drucke mit deutlich geringerer 

Umweltbelastung bei dennoch hoher 

Produktivität.

Die Post-2-Cure Medien wurden aus-

führlich in der Sprint-Ausgabe 15 als 

Neuheiten vorgestellt, und sie haben 

sich seitdem bestens bewährt.

Fragen zu diesen Medien 

beantwortet gerne unser 

Produktmanager Stefan Bruch

stefan.bruch@sihl.de 

WISSEN

HP bietet Druckdienstleistern mit seiner 

Latex-Drucktechnologie ein vielseitiges 

Drucksystem, das zahlreiche Materiali-

en, darunter auch kostengünstige und 

unbeschichtete Medien bedrucken kann.

Die Latextinten wurden hauptsächlich 

als eine Alternative zu Lösemittel- und 

UV-Tinten entwickelt, damit der Ver-

arbeiter auf ein breites Spektrum an 

unbeschichteten Medien zurückgreifen 

kann. In der Praxis erweist sich diese 

Aussage als rein theoretisch. Denn ei-

nerseits müssen die Medien wegen der 

starken IR-Einwirkung hitzebeständig 

sein, und andererseits ist es notwendig, 

dass es die Oberfläche ermöglicht, eine 

ausreichende Haftung des Latexfilms 

zum Untergrund aufzubauen und 

erst dadurch auch wasser- und witte-

rungsbeständig zu werden.

Grundsätzlich lassen sich alle mit Lö- 

semitteltinten kompatiblen Produkte 

auch mit IR-/Latex-Tinte bedrucken, es 

sei denn, sie reagieren negativ auf die 

Härtungstemperatur. Allerdings ist oft 

keine optimale Durchhärtung der 

Tinten gegeben, sodass man nur eine 

unzureichende Wasser- und Wisch-

festigkeit erhält.

Sihl hat aus diesem Grund alle Sihl-

Medien auf ihre Eignung hin überprüft 

und die Verwendung auf dem HP 

DesignJet der Latex-Serie nur freige-

geben wenn gute Ergebnisse erzielt 

werden können. Im Sihl-Media Booklet 

und im Internet sind diese Medien mit 

dem IR-/Latex-Tintensymbol gekenn-

zeichnet. 

Tinten im Vergleich 

Latex-Tinte 
Pigment

Pigment-
tinte

Wässrige Tinte Nicht wässrige Tinte

Inkjet Tintenübersicht

Farbstoff-
tinte

Lösemittel-
tinte

Reaktive Tinte
UV härtend

Pigment

Phase Change
Wachs bzw. Harz

Pigmente

Low Solvent
Pigment

Hard Solvent
Pigment

Eco Solvent
Pigment

Öltinte

n	 Farbträger

n	 Monomer

n	 Polymer

n	 Wasser mischbarer 
	 Lösemittelfeststoff

n	 Schwer flüchtiges
	 Lösungsmittel

n	 Hygroskopische
	 Flüssigkeit

n	 Schnell verdunsten-
	 de Lösemittel

n	 Wasser

100

90

80

70

60

50

40

30

20

10

% 0

Bubble 

Jet Piezo

Drucker
Öl-

tinte
Real

Solvent Low-,

Eco-Solvent UV-

härtende Latex
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Arkwright erhält FSC-Zertifikat!

Damit ist auch hier der Standard der 

Sihl-Werke und des französischen Wer-

kes der Diatec Gruppe in Châteauroux 

erreicht. Produkte, die bereits vollstän-

dig auf FSC-Rohstoffe umgestellt sind, 

werden im Online-Medienkatalog ge-

sondert gekennzeichnet. 

Medien mit FSC-Logo werden auf Zellu-

lose-Basis aus nachhaltiger Forstwirt-

schaft produziert. 
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Ein weiteres Mitglied der Diatec Gruppe, die US-amerikanische Firma 

Arkwright Advanced Coating Inc, hat als Entwickler, Hersteller und 

Vermarkter von beschichteten Papieren und Folien sowie Digital-      

Imaging Spezialmedien ihre Abläufe auf FSC ausgerichtet und wurde 

jüngst zertifiziert (SCS-COC-003036). 

KOMMUNIKATION

Sihl-Marken-
kommunikation 
Wir würden uns freuen, wenn Sie 

die Kommunikation zu Ihren Ab- 

nehmern mit Informationen über 

die Sihl und deren Produkte ver-

stärken. Gerne unterstützen wir 

Sie dabei mit dem Sihl-Logo und 

passenden Unternehmenstexten.

Damit das Logo 

korrekt verwendet 

wird und wirken 

kann, halten wir es 

in verschiedenen 

Dateien für Sie 

bereit. 

Gerne senden wir Ihnen auch aktuelle 

Informationen über uns für Ihre Broschü-

ren, Flyer, Webseite oder Ihren Messe-

stand.

Bitte schreiben Sie an:  

janine.buelten@sihl.de

Aktuelle Pressemitteilungen und Bilder 

zum kostenfreien Download finden Sie 

auf unserer Website unter

www.sihl.com > News > Presse 

Digital Imaging

PRODUKTE

Kreativität 
trifft Qualität 

Auf vielfachen Wunsch hat Sihl einen 

Prospekt entwickelt, in dem die Eigen-

schaften, Vorteile und Testergebnisse 

der P3-Linie auf einen Blick zu sehen 

sind.

Ordern Sie noch heute ein Exemplar 

bei unserem Customer Service. 

Neuer P3 Flyer im DIN A5-Format 

ab sofort erhältlich.

Die drei Papiere der 

„P3 Studio“ Linie sind 

ab sofort auch im 

Format A2 erhältlich!


